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Wllmanach aufda
Gnadenreichen Geburt ZCsu Misti

BonErsch assung der Wett zehlee man 5706. Von der Sünd-Fluth 4 044^
Bon Anfang der Lob!. Eydgnoßschafft 4Z6. Von Eintrettung des Lands
Appenzell in den Schweitzerischen Bund s?8. Von Emfühmng deß alten Ealen-

derö l?86. Des neuen Gregorianischen i<kS. Des Mronomischeu
oder Regenspurgischen 52. Jahr.

Ber Iolia«lsche psrioäuZ oder die Stammzsyr ist «5464. Hieraus kommt die
Güldene ZM 4. Der Gonnen Cttckel 24. Der Römer Zmß'Zahl 54, Die

Lpsöi« im Alten Calender 14 Im Neuen?. Der Sonntags-
Buchstab Im alten Calender K Im neuen E

Ist ein gemein Jahr von zs?. Tagend
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Fisch W X
Monds' Zeichen.

Der Neumond G
DasVierte! H
Der VoUmond W
Das letzte Viertel 7
öder sich gehendes Mottdw
VMer sich gehenderMond«

Sskurnus H

Gut Aderlassen
MittelmaWq
GutSchrepffen
Gut Purgieren
Gut Säen
Haar abschneiden X
Donner/Blitz
MMabm,

Uhr 5 U.

i - V.
Nachmittag N.
Nahe bey der Erden.
Wett von der Erden, ^p««.
Rechtläuffig. Vir««,
Rückgängig. K.«tro

2M«M»TslNw.,
Ein H schwartzes Creutzlen,

bedeutet einen Feyrtag/da man
vor u. nach dem Gotte<«DienA
Säumen und tragen darf.

Ein rothes CreWeiu be-

Brackenschwans V deut einß Fevrtag/da dasSau.
men und Tragen verbotten tft.

ZweVGK rothe Ereutzieu,
bedeuten einen gar hohen FW
und Feyrtag.

DieM bedeuten einen gebot-
tene'Fasttag/ ».Anfangs ein ro«
ther Bnchffa b ein halber Fevr«
ta«. WL. So o5tein rothes 0-
der fchwartzssCreutzlein stehet/
lS das Führen aufWägen ödes

Minuten < M. Schlitten allemahl verbotten. j
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Muthmaß.'jchc Wttterunq.
Das NeU'J °h? hat mit Nebel

einen kaleen Anfang.
Das letste Viertel den 8. hat

Schnee und Wind genug.
Der Neumond har noch StSrm-

Wind das erste Viertel den 2z.ha!
Sonnenschein mtt Regen und
Schnee.

Der Vollmer,d deu Zo. komt mit
angenehmen Wetter.

KpNN^V K/ir I /I Wsysen mug ««s unrein, mit GemUgesiMmw^-^ttl PUl TZ'« <-Ug. W,rffv°nd,r den K°7h der E.den/ und behalte GOTT a!ie<g '
^K- vie Jichrmärckt sind

nach dem neuen Calendee
und also eingerichtet / dsß
ein jeder alieMSkckr w!»n
solche gehakten werden/or»
demltch verzeichnet finden
wird Wo aber A. <e.
stehet/ dedeutet es nach dt»,
alten «.atend«.

Zahrmärckte.
Appenzell/den«.
Bern / dievstgg n. dem XX. Tag.
Cassel/aufH z. König.
Erlach/ Rapperschweil/ den zi.
Fischbach, auf H. z. König,

reystadt/ den »5.
reyburg in UchUand/ H. drey
Kö»ig Abend.

Jlavß/denl.DienDag.aC.
Kubiis/ den k. Freyt. imJermsr

ist «v Viehmarckt.
Lohr/aufH. z.König.
Lucero/ den r«.

Beschreibung der Denck-
würdkgsten Geschichten wel-

c(F hin und wioer in der Welt,
sich zu getragen hat.

Der verreusselte GeitZ.
Je Menschen werden durch

oen GeiH also veränderet/
doß sie nichts menschliches

an sich bchaittn / «nd tan man hie-.
her ziehen / was im i,f. Pfalm Meyenberg/auf Pauli Bckeh

gchet- DieGötzeuderHly)^
Silber und Gold/ die sie machen/^MM^ ^ ^
sind gleich also / und alle Menschen/^iw/ montag vorLiecktmeß.
die auf ste hoffen Geterligen/ KM Mltiwoch.

Dte Wucherer / Raöber/ Geitz< RsperschVttl/mitwoch »oröj«hs-

Halse sind nicht Menschen. Ste ^«S
haben Augen, und sehen nicht/OS«^M^u/bo^ s-eM

reu / und hören nicht/ «. Denn Schweitz/moiüagvor Liechtmeß.
wenn sie alle Menschen mi! einem Sololhurn/den»
Ha'ller retten könten, und btym Le ^Seckingen / am XX
ben ehalten/ si. lhätenö ntcht.,S«wMey de^S^
Chrytostomusschreibet: DerVAd^A/mont?«^^^^

' lst em Ätfft/ wodurch einMensch zu Sempzch / de« 2..
einem unvarmd.erzigenTeufel wird.mterlee/ den leisten mttt,i?och.

j Im Iah? Christi 15^. ift ein Masch/de° 17.

reich Edel wnb an einem Ort in Zfi /
Frar.ckm geweftn / das sich ^enSKMlose armen dmfflize und krancknej^ " » ' ^

iLeute so hart und unchrißlich erzei-
' B get/
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Hornung hat 28. Tag. Wer sich jktztjum ssemrlhlit/ kan bm Leib vorIcosk crüsstM"
«i> i« MEU L'edes > Blut/ so» die Seele wcht eikit,».

DaS lctz^ Vierte! den 7. Harm f i Urberg / miliwoch vor P.te>-
Ber zsn Sonnenschein in Thämm...StMftS'r
Nedel.

j Ben Neumond den 14. schcim
nZit rechler Winker kälte fortan
fahren

Dasers!?Viertel den 21» zzjgtt
mit hm wid.r Sonnenschein.

get/ däß?i??ein.m ein stück Bro^
mitgecheilet/ ob es auch hätte hun»
gexs Kerben sollen / sondern wenn
sie um Brod acbetteu hat sie
mit Zorn und Widerwillen
geantwortet/ stt selten Kothessen / difes
Weib ist von den Leuten derGeitz
genennt worden/ von wegen ihres
Spinde; s nud Wucliecs. Jawel»
chem Smn da ste a! io fortgefahren/
ist sie durch Gö ttiche Vskhäng^us
andern Leuten zam Beyipcil und
Warnung / ja'mme lich / oder aus
iwe solwerba e Wttse allen Geitz'
hZlftn zur Abscheu gestrafft worden,
Wenn ste hak stch nach mahls nich/
mehr können satt essen, ob fie g'eich
stets an eigands'. n gesss, sondern hat
ohn Aufhören Speise begehrt; Und
da sie ber nicht mehr haben tönen,
hst sie gessen was rhr fürkomen ist/
als Leimen / Erde / endlich Mist
oder Koht von der Gassen, In fo!,
chem erschrvckiichen U kheilunoGe,
richt Gsttes ist sie eins Zettlaiq her°
um gangen. Und nach dem sie m>
manden um sich leyden könne«, ist
sie im Elende hin und wieder tm
Lauve herum gezogen / und eidlich
zu Dreßden auf öffentlichem Wege
gestorbencha sie fast keinemMenfchen
mehr ähnlich gesehen.

ZllBreßlauwoneleiu alter wM>
habender
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Altkirch, dvnstgg nach der altes
Iaßnacht.

Arou/ den Ktsteu Mittwochen.
Aubosne/ den 1. Mittwoch.
Bern / dievstzguach HureoIaß

nacht.
Vremzarten/ sufAschermitwsch.
Bischoffz^/ donst. vor Faßnacht
Brugg / dea». dienstag.
Bulach/auf Matthias.
Clefen /, montag nach Jnvoca,
Biessendofen/montag nachLiecht.

meß. /

Gevff/den letst« Mittwoch.
Hauptweil / mont. nach Liechtm
Herifau / Freytag nach Liechtmeß

«Zt. Cal.
Jlantz w Punkten, den i. dien

stag alten Cal.
KSbli«/ den Sreyt.«.Cal.ist!^ ^ is

ein Viehmarckt. jl« 47 r6

4
s
S

7
8
5

27 !<z
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Z4 I«
Z7,,,

j«o 4l 14

Langenau / den letste« milwoch.
L iuffcn/auf Valentin.
Lentzburg/ doust vor FaSnacht,
Liechteiist lz/ deu i. montag uach

Liechtmeß.
Losanna / de« 2 donstag.
Lucerv/8 Tag vor Fzßmcht.
Mutten / moatag nach b« alten

Faß «acht.
Neuenbmg/den z.
Seewieß bei? der Schmidten/den

2o.alt.E«leudtrs/tfteiuVich
marckt.

Scheffizauftn/ dteustagnach In
voc vtt.

Solotsum/ dieust. nach der alte»
öaßnscht.

Tdun / samstzg vor Jnvocavit.
W^infelden/ mitw. vorFaßnacht.
Zosiggen/ am Aschermittwoch.
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I in. l Mtt MM i: Auf. mW, Aspecten «nd ÄemrRsrtz.
Monat! zwtiuk l Untergang.! vermuthliche W'tteumg i Vilnius

Freyt.!»AlbinuS stehetj As, Uör s VQ^war^TTGregoriu^
Ssmst I, SimpliciuS gsssi auf i OA L deHvzj. mer Ntccphons

Tan^ffäUcheslVetdKln M»tt. if.D Aufg.s. iv. m.Unierz. 5. zo.m tLv.Luc.i,
3

Mont
Dienft.
Mitw.
Donst.
Freyt.
Ssmst

4 Bt)N«gUs «S zo 17z

5 Eusebius eW^i
SLktdottK cU!k,
7 Perpetua M l-si
ß Thilemon iMI 2 ,7
9 4s. Ritter 2 s?

kleinczqc-st Son-
^bcnpnern oeufchein
sehet um «nbestän-
7.Uhfunler dm

^5 «LH
T io, ^8. KM

14 EHMacha.
Longinus

löHercbeNus
'7Gerkr Wit5
18 Gabriel

>i? IofePbuHV
'2« Joachim

Mont
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reyt
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,s, vom stlMZn,N7enskkzen/^l,cl,. O Aufg, ^.U.<O Unterg «u. Lv Ioh. lS

Scn»tz' s F Seus.'Alcx.M j Z zL und Nacht s leichten"
«nlblwgs Wind
Anfang ül^ «nd

G?^2l, SoSkttschein
Vneben dem 5 trüb
gehet Morgen nmwin' ^6 Ludgerus

Z ZL

4 l
4 »6

4 so

WIDerDj

FZ Pcncd
,z Bm^er Claus
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^Wertus
»5 Mar Werk. G

«Herebertus «Si gehet O9.U.Z0.M Mr. de i^ Rupertus

' i. IEsuss^eißr >s>:o./Ma«/Isv.6.0 Äufg. w.Unkerg. s. U Z^n^Ev
/Unter.UWH'7Mat«.«e5Z!«?

Mont. «3 Gsbn'el M
Dienst. 1:9 IrKpbus M
Mitw. '20 Emanuel AK

9 4Z
lo 57,
'2 f

5. U5??8> M auf Mit MEJut/cVrisc
2j.pebendew C Schnee !?Eustachius
Sehet « b?nt s UM kalt ^

zo QuirinitS
9. Uhr unter Metter iziBalbtria

Anbruch des TMS?. M47. N. WAG 8. Uhr iz. m. V§Ä «pnö,
iHugo
2 strancisc, v. B.
z R^ichharduS

Donst.
Freyt.

2i Benedict
>z Claudius 45

2 2«

das Siebengestirn Es
« Stteh und besseret

> 5. Uhr zo. Vor. ^SamS-^z Seraphion

I». St^niMng «.hristt/ IsH.8. S Aufg^ U ^4 m. Untttg. s. u,«6.m. Ev. Matt.«
chvp«tMÄubZ.'Mgm.Ws 2 49z OS >Kgrrss?r
Mont 25WttkiaVnZ.W
Dienst !6 Ludgerus
Mitw ^7 Ruprecht
Donst >8 Priscus
Freyt. 29 Eustachius

Samst Gutdon

z 12
z Zs

4 I»

4C.PalN.Amdr,
»« H HundsF mit sTmeent. Fer
M» H Stern geöenSon. 6 Cölestinus

HM«: vor,«, neu- 7EgestppuS

OA ^UKz unter ftbein iSHochd«nffMjt
Der«k OSHff Ssnnenschein i SMarM eyt-t

«tnrtttChristi/Matt.,i.O Aufgang. 5. 27. Unterg. 6. z?.m. «v Marc. 16.

iz! Balb Stt», auf j ^ > > G? warml"
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Mörsern D«rW«nftsck Virdtu<m«'^k, «ami«M v^cr'^ttM« sn,«:ivtl,ly p«l. ^«U' W«m dich die BÜß in Tdrinen seyt, f, Mcvie Glsubeis Zluchs<jchki».

Der Voillnorddeu?. hat war- App nzeü. Müw > G Mlnast?«
me V chein hernach «nbefta-ndtg.,

Das letzte Viertel de» sHM Z?Ach7DV Lät
der Zeit ein unökstänkig-s Mertzen s„Wff/°.^
Zu geben« Colmar/ aufFrosfogm

Der Neumond den i<. hstncch Bmmst^tt/aufM« Berk.
Scdne- nndtait Wetter. .Slgg/aufSttgori.

Dos Erste Viertelt)«,,?. besse-ZZ^/^^
''^.Ä Sonnenschein iM7d«7'Ä^ Ca,

Endlich der Vollmond den Zo. Küblis/b«n 5.F!eyt«g«gVieh
weilwzrmen Sonnenschein geben, j mmcktalt.Eal.

c«,.»« >?«^^«^^-k^,!Mörpeisard/SamstagVsrkötarr.habender Ma«n/Namment Chn- Neu,Vr,psacha«fJss(«h
stoph Herst!/ der tri g immer Sor> Rk»Surga«Rd.in/aufMitfastkg.
ge / ihm würde gebrecven / Hannen«. Rülesberg/ tM M L/ grePtag
h<ro er weder ihm noch andern waS l «uf Ostern.

Gu?s thäte / wie er endlich KamL.PAlmgen, dstmnst^ u«ch

wurde / und vermerk daß sune- Reg«°spurz / ««f Gregsri.Blttvens mcht lang mchr würde/ Melchmf«/auf Gnnud.
hat er alle seine K'ewungen und let» Sa««/ ffreptagvo Patmta«.
nen Gerclthe i» kleine Stück/ zer«lSktwi«ßbryder Schmitt«« / den

schnitten / fttn Gold/Silber/Ko.j«^^^?^"'^'
pfer/ Zinn und Bley / ftlmt attem l SS^?^"«-
Gelde durch ein anvere q«sthme lzt, Solothur«/ Vim«a«»«ch Mit.
lndzu sammen in den Sack qewl rf« fast« / »nd OAeidt<oK<«.
fen / hernach nichts mehr <ssen und Vi ««gen/ d,n i.st».
trinckenwoUen /biß erden 29. De U'l^^knr Mtt«sch.
ccmber im Jahr ChrW lfZ9. ge.MKSWNorden. Y-erdon / Dievjlag nach P.Im-,Bütner treibet von einemGch'! Tag.
ha! fe/wie folget.' An einem Tische Zell am Unter-Stt/b« !8.
lassen ehrsame HochzewLeu e / die'
lec teu armen Schilleren Pfennige
ans ihre Gesang, Büchlein. Ein
rvucher«r / ver mit an oem Tische
sütz / wolte nichts aufleqen / war
aber von den anvern Gästen darüber
angestochen. Er steck, e seine Hand
in den Bosen, die blieb auch darin,
ne/M erstarb de«n der Schlag

C rühret, l
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Mont^, z Hugo
Dienst j 2 Äbundus
Mitw
Donst

^WzAAufund'
äxrNjs. Untergang' vermuthliche Witterung

jYiMr ApzjZZ.
I ^prZlls.

Freyt.
Samst

s BenatiuS
4Hochdong Ambr.

S a6
<o 29
,1 25
l2
r s

^reueus Ms i 28

lHc5 Sonnenschein
«gen

^schönes Aprilleu
°d neben dem Wet-
Wvnd ter mit

^D f^>7? regen und

s'i2Montsa.

l4 Tiburtius
,s Olimpia

Daniel
»7Crcslcns

14. AufetfiVhung SHristj/Marc. ic> T «Ufg^U. l> U«texg> ü Ü 48 «K. Ic>P 2«
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Dienst.

Donst.
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7UOSertag M
GibMM

-« Wchtel W
üLeoMst M
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9 T 9 U 34. M. «ach. Con"8 EHuss Uim-
z^j Tlü^.^ nen l9Wernerus
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veven dem H.2j. schein ö! Anshelmus
Wond^G? gut 2, Cajus
z 0rj«m wachs zzGcors

^^^MM^s. M DerZ)! G lH 1^ Wetter 24 Fidelis

Ttb.^
Ms-

M

gehet >M 6. u. r.m. Nach- unbe. s^f E Mi/Marc,
unter Rin^ 6>2j. ständig jes Phil. Nereus

9 ;« S st^U neö^n ^em Es,2y Trutbertus
10 f6i Mond ist,t^. wird iK8VitM

45 «schöner ÄbeudMieder i'.? Per.Mart
^ 2z Slc«A Kälter mit ^«CallM. Sen

Anbruchdes TageS ^ Uhr?? m. Abscheid s.Uhr -i.m Veu May.'
Samstk2OHermgtt M>!i2 54 4» f Regen l WhiliphAae.^

I«. vl'M ^kenHirten/Ish. ,u (I A'iffl ^.u a«.Uttterg 7 ü I!. Ev. Iol

Dienst
Mitw
DonA.
Freyt.

5Ollmpla

17 Rudolf
Christofe!

9 Welver

ont l2! lajas
jAUs^

Dienft'.l?Ge«<
Milw,^4A!bttkus
Donft.2 s VMNs Evzi^
Freyt. K6AnacletuS
SamstMastastuS s^'

2!, K lo.Uhr 44 Vor. oder l 2A?lu^s.Atha
' 4^ Schnee > Z^EchjO. ^
2 Die Ätek lttl^c?, Regen 4M0NKS ^21

39

19

chW H denner und trM
HU >K der l>rosse Nebel
HU Hunds-Oe-rn.

)P,usPM
^Joh.s amase.

7 Stanislaus
.8 Wickel CrB>
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Dienst



AvttU bat^O. Taa7R^«^^^^^vomPfl.'gsersehrk/unbdanniffetzizrSsztSer?tt/^^ r» 5^- «.«^ Wirstd»durch E'ku«reLrmnqe^

Berqen Schnee.
Der Vollmond den 19. hst Wind

nnb Regen.

rührece ihm die Hand / daß sie er
starrste / bliebe lahm und krumm
biß in den Tod.

Eben diser Bütner erzchlet von
einem reichen Bauren / mit Nam
men Michael Schmolz der hatte
Zwey Iah- nach einander sein
Getreyde nickt ausd öscden / und seine
Scheuen können rein machen/dörffre
doch mtt einem Halm oder Köcnie?n
niHt einem Menschen behülfflich
sein. Diser Bauer hat in 8. Jahren

bey de.' Hutterklingen (denn er
war ein Sttohschneidec) über acht,
zchen Hunden Gulden ei schnitten
oder «wuchert. Bey solchem er
scharrete Gme lebte diser Filtz jo
kärglich / daß er ar^ den Heiiigm
Christtag einen Häring / auf den
Offmag einen törcen Pickiing/auf
Pfingsten eine saure Milch und ab,
g^fottene Molcken speisete.

Der gottlose Vater-
Mörder.

Es stnd harre Worte / welche der
Weiseste unter den Königen/ inst',
nen Spruch. 50. v r?, denen un,
gerathenen Kinde: n fürleget / meng
er also redet. Ein Auge das den

Vater

Daö iitzie Vierle, den?, hatschö' Badmim Erg«»/ anf GeorK.
ues wzchß Wettcr Mit Regen und Uern/dienst «ach Quasimosog.
Sonnenschein. ,A emgsrten / Ostnmiiwsch.
MÄmond den .4,» ««...ZWM^«"«'.
standig. Eick > mittivoch vor Geoni.Das erste Vierde! den«,. hataufErmevtivge«/ de« ,c.

^ravckfurt/anfQuzsimod.
urstenau/auf G vigi a C. ein
Viehmarckt.

Maruj/ aufGeorgi a.Est.
Heiden und H«lsau/aus Georg

alt. Cal.
Hundwetl/14. Tagvord«La»d<.

Gemeind am Dienstag.
Lyon/aufQuasimod.
Launen / den leisten Mittwoch.
Lauffenburg/ am Oste^ie«ftag.
Leipzig/ aufZuSilatx.
Ltechtmsteg/ montag nach Qua»

simodog.
Losanna / i. wsvtag u«ch Qua«

simod.
Lucero/ ,4. Tag vor A«ff>hrt.
Mullhausen / amOsterclenfta^.
Mayenfeld/Montag «ach Georg
Nürcibtrg' auf Ostern.
Naustadt/ am Bieltt'S«/ be»

2zste».
Peterlingen / donst. nach Quasi,

modog.
Rapperschweil/Owmitwoch.
Rheinegg im htheinthal/ den l.

Mittwoch nack Georgi
Norhwvl/ aufGorgt.
Rheillftlken/ den leiste« douft.
Sslotburn/amOsterviknst
Sttckbsr»/ donstag vor M zyt.
Schters/au'Georgt/Vtkhmaickt.

a.Csl.
Teufen / msnlag vor der Lands»

Gemeind.
Tötungen/aufGeorgi.
Vwi«/den27.
Wetttsschweil/ den «. dovsisg.
Zoffing«/am Osterbtenftag,

Dk.M.
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V. Alter Mp l Aufund j Tspettenund Neuer My
Monatj ^-iu5 lUntergang vermuthliche Witteruitg.' ^lu»
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1, Dietr.
Z4 Destderius
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HArF mit, W M.ncclli
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z. Ubr s^HG ^Bonifatius
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l MilN^ar 5k '«blich «khcdtr Gatt«, jetzt mir Vlumen anögeschmöckt',7
^ Mtty- YUl, Fr. Wer v«« Pargdett «blickt I bat weit «och t« H«warte».

DaS letzte Vtertei den 7.f«hrl mtt
fruchtbarer Witterung fort.

Der Neumond den ,4. ist noch
fruchtbar aber unbeständig.

Das erste Viertel den 2«, hat
Scknee oder Hagel.

Der Vollmond den 19. ha< wie
decum Wörden Sonnenschein.

Altstettkn/ de» l. mitw. «lt Ca!
An der Eck/denkten.
BppttjLll / avsH. Dre»faMgkkl5
Arau/ dtenKÄzvorAvOzhrt.

Stbtrach/ am PssigKmttiM
Difchoffzell/ »««lag vorder Auß

Bremgarten/ PAggstmittwoch.
Vrepftzch/ am Psi^ftdieustsa.
ih»r / dem ,Aeo Msy alt. 6at. ^
Dorrrnbiere«. / Dienstag nach ^ 5

Wbkrschwevdi dm i. montag. TagA
Sk^n.

!4 45
r4 5»

'4 f4
14 57

'4 ZA
I
A
6
8

1«

'4
IS
58
20
«2l

s
4^

Vater vepspotet / vnd verachtet^hnr/deV »Aeo My aü. 6at. ^ ' ^
d<r MMtttD gehorchen, VasMüs^^reMere«./ Dienstag nach'f A ^
sen d,e Raben am Bach sushncken, ^Magff^ ^ 6 »

^nd die Mgen Adler fteffen. WiliML^ 5 « ^so viel saaen / der Unsehvrfam ge- Bottiieku., v,n.. monta«. ^ ,^
qen die Vtern begangen / sey etn> Jlong / d,» nßeu Bieuss. M» '5 "
solche Sünde / daß GOtt über die ^

Sateuder« ' f '4
UnMvrscnnnltt, deswegen vcrhen »^^m?«««,,««.« '^

^et/o.ß si.demH,ncke^ VS«^^ !5
oe to mmen / aus dem Rabsnftsin/ / den.. Samstag. ^>oderam^al«en sterben mussemod« L> «rnv kH Tagv«kr« Au5^
auf andere Weift ihr Leben P cknd Mayevfkld/ movtug nach Gesr, 15 ^4
ltchendigen. Denn diejenigen wel ^«k!«?^, «Sn^tt/w '5 ^ ^
che von oen Raben g^ ^ « ^

^ssecben keines reinen Todes / und R.Mrschwm"« '5 ^'
wenn die Heyden emetw em groß RD,a>ch / donst. vor Pfingsten. ' 5 ^

^ Uebel tväaschen wollen / haben stezSchssshauseo/ am PfiigstkjMZlx ^1
mi! demPoekmCatuUosesaqtt.Da!Sollokdur^ dienstag °a«fEr-if z. gz:
wirstenVlich am Galgen emMen. ^d.de^ « ,4,

Ss nun eine b> schweb Strasse ^K^ ^ ^ ^'j«f «5
denen jenizen Kickxren angedroht Stauffea/'aufWiWiJacott. >kf s« ae?

welche ihre Eltern verspotten / und Wange»/ Mittwoch »achMi ll«'rx ZK 27
nicht getzarchen / wie mel mchr Wr^ dM ^ ^ ^ .« !rf ?5 ^den diejenigen füe die MbtR kom. WMW^ f>g n«ch f.Er.

khren Eliern W?iil/dk»^Venstag'.
ws ckltch vergriffen Wd chnsn an Weivskwe»/ den
ihremL«ib l'nd Leven «Häven zufm Moterchor / Donuerstag vor
gm/ wkwirytzo bkvon emschröe ^
MEr^mPelet^ he« wollen: ÄM^V^'^Es verMlde: Sigmund Swe- W/^W «ch MF«».vuKPredtzer^w Lauban / in eineiw^ ^ ^ ^»r».
Knderbahm, BKHlMwm VowH

MokV

rx 4!
15 42 Z^»



Vl jMsexHrachm.i 5>Auf,unb > AspectMUfld lr>Me« BrachmMzß
Monat! )u«!us Uuttkgang ^vermuthlich: Witterung.! luniu«.

Samstl 'iMcodemüs ckK j'« 4^! «» ^ s"Gutt Zr >Joh Fac.

,2,. 0onvendec^vtoerse>ürc Isd^Ä 'Aufg^s.m.Unrer?, s«.m, tLv.Luc.r4.

H,» G -^-b H^nwetter^ z
1 z-FDreyMarc.^7j «»G^b Heuwetter .iZ AMMuH

z Erasmus -5 S^AO lH^ />?jr4 Basiluis
4EduarduS WZ 11 s6 c?nebe»dem<?mtt if Vitus

«6 U.8.«uch^LmM!l6JuMna
>f cciäsnc. ^ S0«, il? S0ktensius
ÜZ r> ^'VS ^ nen- j 18 Marcellus
5«G ^ ^ lIZ L schein ly Gervasius

Mont,
Dienst
Mitw. 5 Bomfacius ZA 12 ,5
Donst. <?Weihertns W^'l» 4^
Freyt. 7 Robertus «<! « »4
<Samst! 8Me^dSOus Kot ' rz

voittRclchZn Max^/L.uc ci.SAufg. 4-U <^ m. Untera. 6. ?4. nv Luc.,«

Mitw. r^Bastiides
Doust.szz Ellseus
Freyt: ,i4Äbig«e<
Sumst'lf K ^„^

gehet
W- unter
Mi 9 ?8

O 8. Uhr Z9 m Vor. ^ !2z Edeltruy «
Mfang^c^ Sonnen ?24ZohT6uff.H

Mtn i.s Prosper
«neben dem l Regen j,6 Hagelftyr

,4. Von grossen Äbendmab!/Luc. 4 O Aufg.4.U 7.m.Ün«rg.7lu sz.s^v.Luc s.

"Hl»^Mr^MlDoN. 27
Mont. r 7

Justinus s
ortenstg ^ io 24

Dienst.1,8 Marcellus 5^ io 4»
Mttw. l 9 Gerhard ^S'i i

Anbruch des TagsUhr z. m. Abscheid 1«. Uhr. ss' m
Donst.i,oEyborius il 151 OK i Mu^dnnd heiß
Freyt. KiMannus cW n 4' 4« «r sich? warm
Samst 22Justin« M lA »' ^L? hat^sf mit

WS ^.mM lUd ner
A« H Rachs

B U s. Nach, f sehr

^Ladislaus
«8 Leo Pabst M,
29 Pe erVaMM

^ZO Pauli Geb.
Keu Henmonak^

1 Meodorus ^
2 Wgr Heims,
z LandfraneuS

2s. Vomverlohrnen «chaüf/^uc is O Aufg, 4 lo. Unrerg.?. ,o Lv. Malt k.

<zpse»mn ^ Don- 4 lZMG
1? re'en dem ner 5 Elisabeth

6 Goar
7 Wtlibald

«sn»p? Edeltrud ^l!2 ZS

Mont. 24 Avh TckuMiM l 2ll redendem uer
Dienst. ,5 Gerhard hch' « lz' « ,rn Gcrrsi«m c5

Mitw. 26 .Joh, Paul. M Der cl ^ Dertz. Sgk herSonnen
^

Donst. 27 7.Schläfftt M stehetiG4 16' m Nach. ^-^ «Kilian
Freyt. '8Benimm Mi auf um ro.Utzik^ schein 9Cirillus
Samß'^HK^^ Paul «Kl 8 4« unter >^?> Sonnen !io 7 Brüder

j
vom/Sacken im Äu^, ^uc 4uLa 4. s.^ Unckr, 7. 4s.m Ev. Marc. 8

'"«0 «MMGe.^l 9 7. KZnS^? fthein j<l C^iusPM



Das Gra<Mb abKkwZyt; so Virz in smtzn Zeit/BkülHtN. hüt ZO. TtZg. BttTodsichandich machen/ O Mensch drvmfslsdu wülZ
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Das letzttMcnelden s.tMnoch Aubonr.e/ den leisten DieBag.
gut Heu-Wttter. B°l enweiler/«!vntag nach Drey

Der Neumond den ,2. ist unbe« B!endManf^teru.dPaul.
siandiq. ^

^ Bsel / aufMedsrdi.
Das Erste Viertel den 12. iß seh? Dwrtrut/ öev letst?« Mittwoch.

heis.' Düvvt / den 24 all Cal.

Der Vollmonddctt 57. weil sM '«klMrch/ aukJohauni

nen So,nenfthem gebe» / endlich,
Lkfabritch. fgltizkttt.

— Morsee/ anfVisnS.

sichs im Jahr ,s«5. in der Herr^^^ylZMett.^^^''
schafft Brandis zu LuvelsM / Nicht Neuenburg / den 2..
feru von Bern im Uchtiaude zuge^ Neustadt / den leisten Donner,
tragen / dasein ungerathener Sohn stag.

^
von 2« Jahren seinem Alten ^« ^^.K«««.
ter etlich mahl Gelt gestohlen/ und
dem anhttn Bruder auch ein Theil Rotymeil/ sulIoiMni.
Oavoo gegeben. Der Vatter / so Saletz/ aufJohanni.
starcke Vecnmthung aufdiefcs sott- Straßburg/ «uf JAnm.
lose Kmv hatte / sprach in wegenjS«ausen/amP^gst Dsen.

aufee auch Me Th^t/aber mit e,.^
nem beZruglzchem Fursatze bekannt/lWsi!, Dtesstag nach Dreyf«!.
Lndeimm Qtte/ Lahm erSverbor-I ligkeit.
gen hatie / ZU zeigen. Wrich/ '4. Tag nach Pfingsten

wie sie nun miteinander« einenDurz«ch/mo»kagnachHrepfMit
gähen Berg abgestiegen uNd der

^Sohn dem Vattt? nachgegangen/!^ Die Nacht ,st 8:
Haler eimn Strick bey sich vervsr- Stund lang und der ^ ^
gen gehabt / denselben dem Vater Tag 15. Srund.
geschwind um den Hals geworffenj
und damit einen fernen Weg den
Berg hinab geftklept, ob nun wol
der Arme Alte Vater sich hefftta qe-
wehret / auch ein Messer ansaerückt/
und damit versuch« sich loß zu
machen / daran ihm der Sohn / wie er

'.ihm dasselbe ausreisten wollen/dieZ
/Fingerverschnitten/ und denStrih
i sehr blutig gemacht. So/
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Momtl
Montl i
Dienst^ «
Mitw.
Donff.
Freyt.
Samst 6Esayaö
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,0 ,7
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z Cornelius

s Anshelmus

M«. Untergang. svermMche Witterung Il.llius.

^^i«M1öM2j7aef<!hr^2Ns^r Felix"
QHI Zich mit 'iz ^nKLlMs

G Don- 14 Bonaventura
'S'R G lIZ? «er nnd un.'ls Heinrich

UzaUhrizmVsr.He- ^6 FaustuS
OHL Sandiges 17 Alexius

^7. «.hristusiebrr tm schiff/Luc s. C) Aufg 4 m. n.Unterg.?.??. «v. Mset ?«
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G in y 27 Vsr. j2zApMnsrKiS
4>«nds'T«g UlLanS. ^4Chriftina SS

TS. Pharisäer Gerechtigkeit Matt- 5.0 Auffl.4.u '8.Unttrg.7.Z«. M«.^ue.'ck.
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Mont. !5WttkL«retös ^ s 44
Dienst, ParavlM LH? 9 4
Mitw. i7 Alexius tt! >
Dong. ,8Hsrtma« 9 4Z
Freyt, j 19 Rostn« W'l« <
Samst >2« Arnold M »« Z6

S dcrscholie^or^ hei« l^5 CSSsl
gen Stel'n stehet tro^ Sun«
OV nebe« A<Z" chen 27 VSNtaleo«

Ktmd ^ rege« 28NazariuS
«» wind ,9 Martha

> 5 Uhr 2«.m. Vor. trsch ^Abdon

ir Anbruch deS Ta zs 2. Ubr z. Adscheid 9. Uhr 47. Mi« ReuMttSst

»9 ?<elU«spetß:4o-o.Mann,Marc Aufg.A.U ,«.Unurg.x.»4 Lv.^u«.^

Mont.
Dienst.
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Donst. ,,5
Frevt. «s

Arbogast btj i «6

2s Apollonia t)K/k« f2
^Chtifttna MI i 55

Derss
Samst jt? Anua Maria s^I stchetD ^ Udr.4Z W.

« geben de M C nett-
e^b5/^^.? schein

LFS O^,^» Don
S de? BSs«dstcm ner
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H O?!s?>k.9. Uhr wind

>Mttiutieuls
Steph.ErfiO

4Dominicus
5 Oswald
e. «Zettl. CyrW

,s. Von faUchen prophtte« / M«tt 5) «ufs.s.!!. 46 Uneerg. 7. > 4 «Luc. «.
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Mont.!«?
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Heumon. hatTag. RUS^ii ShriS aus GOlkcS Gült / der Seelen söffen Lebens-.Krafft.

Das letzte Vierteloen f. l« noch 'Alwrch / aufJacobi.
«»bestöndia. Augspurg/ auf Ulrich.

Dir Neumond den r». hat meist Z^Z/^sehr hitzig Wetter mit SsKenschein K^, wii/woch nack Jacobi.
Lgd Wmd. ,Bor>ftld,n / auf Jacobi.'

Dos EcsteBiertel den 19. iß vonM!/ aufUlrich.
Anfang gut mit Sottiienscyein end,
lich Hagel.

Der Vollmond den 27, zeiget
schönen Sonnenschein und Regen.

So ist dennoch der Sohn dem
Vater zu müchttg wördt»/ hat ihm
auf die Arme getretten / nnd mit
dem Smck erbärmlich erwürget/
darnach in einGeffrsüche geschlept,
und mit dem Slrike an einenBanm
avfgchtt ckc / vsmit man dencken
solle / 00 habe sich der alt« Mann
ans Unmmh / wegen deS verlohn
nen G.lds felbft erhmget. Eö ist
auch de? Corps? in solcherMeinung
V03 dem SHarssrichter abgenommen

und begraben worden.
Es l>at aber der gerechteGott dise

fchanoliche That nichtverschwigen
noch ungestraft lassen wollen hing -
hen / denn nack dem ver Hencker her?
nachmahls öffterS von sich hören
lassen/ wie der Strick/da Veralte
Mann gehangen sehr blutig gewe
fen / hat es den Leuchen starcke Verl
muthunaen/und zu mancherley Re
den grosse Ursache gegeben / daß dl-
ser Alte muste son andern erwürget
und crhenckt seyn. Hierauf sind
beyde Söhne <m5 Befehl der H?n>
schafft gefänglich eingezogen worden

/ da dann der schuldige sich bald
'zu de« That bekannt und den ande.
^ren entschuldiget / allein / daß er

ihm

Tag.L
St'M.

'5 «9.
if 28
?r 26

^ 2f

rf 19
,5 is
's

rf

lllfif
i4
i4

»7

'f
IZ
li
!0

8
2
0

f8
56

Disaitz/ aufJacobi.
Cltv?n/ den is.
Haßlach / Movtaa nach Peter

Paul.
Heldelberg / auf Margaretha.
Jlantz/ auf Margaretha/ alten

Calenberg
?avdaa/ Langenau cuf Margs

rech«'
Mayntz/ auf Jceobl.
Memmingen / Meyenburg / auf

Ulrich.
Mlwe« / den i mitwoch
Mönfier / im Baßlee. Bistum

den 17.
Srbonne/ auf Maria Magnat.
Rheinegg / mitwoch oach Jaeobt

Kirchweyh:
Scckiugen/sufJaeM
S'mpach/ aufEyrtlZ^
Uberlingen / aus Ulrich.
Unterseev, am «.mitwochs
Visit / Dienstag nach Marl« i4 46 ««

Magdalena. »4 4Z
Wallenburg/Dienstag »ach ma« ,4 /s<z 24

ria Magdalena. ,4Wtldbau?/aufMrich.
^ ^ .1,1»«

Welfch Neuenkurg/ dnlttSm ^7 -4
mitwoch. i4 S2 S7

Waldshut/ auf Jacobi. ,4 Zo 28
Willifau/ auf Ulrich. ,4 ,9Worms / auf Theobalds. ,^ '

WSrtzburg/dms. ^4 2, ZI

14 f,
k4 so
14 48 "

7
«

9
ie
I

IL
i;
14

is
,6
I?
IS
19
20



vm.
Monat ^uFultus Un ergänz jvermuthliche Witterung.! ^uguüus.
Donst ,Ke!ekZkettenf.' «Ss isT"

Samst zIojtaS 'lo z

Sonnenschein i2 Aars Mist
^snnenschein liz HvvolitM

S?i l,4Eusebius W
«». Unskrechter Hsußd lcer/^uc >o. G Aufg.«. Unterg. ?.z. «cv. M«re, 7

^2^. §?/ z^5<y dem C »rE üN. Him.
^«<.zroer«ciusa stgr^ 16 Jeder Rshel

MlüS-X-? cke Wind i!7 Liberatus
OH? Q<5 uud Regen zrz Agapitus

^ b ^ Nebel s 9 SebäZVus

HSS Sonnenschein Bernhardus

^ l 2Z
Mout sHtwald
Dienst 6 Sixtus >M i 26
Mitw. 7 Don Afra 2
Donst- 7 Reinhard M 4«
Freyt. 9 Roman MDer<
Sanzst.lcMuxeuLsSs ^gehet 'Gz.U -4 Vor. gut 21 Privatus

ZliI^juswäin tüdevIerusalem/^uc.S «ufg. 5. 7 Uncerg s, 5z Ev.Suc. ?o

^gtlliFrsJggaMsM unteri «US O^Z"Ernd 2«ClsSvmvho.
Msnt.?.bleiche Claras 7 ^ Mn^ z^U Zv B. Wet 2z Zschaus»
Dienst'lzHipolttus 7 Z' Sbeydew Z iA ter ^-^«rihslymet
Mitw. !4S«.«uel 7 f« KK oer schöne mit Z-f ZepherinuS
Donst. i»MmHimelf. <W 815 M» AHeuh/ Steru E on '26 Ludwig
Freyt ,l6Jod Rochus <W 8 44! nenschein Es ^7 Gebhard
«Samtt 27 Liberatus <W 9 ,71 > ^.U. 2s. m. Nach. ^? ^zKEs«g.AW!

zz.piarisäernnÄ Zö^ier/Luc ,8. S'Uufg. f. e?.m. Unrerz. 6 ^ue.

Äosnt i« rr Deodatus^
Mont. io Sebaldus iM
DienstBernhard M

Anbruch des Tags z. Uhr 26 m Abs<

Mitw.
Donst
Freyta
Samst.

l Privatus
t»E>utlia
zzZachäuS

9 58k K neben ^ komt i-zCiz Joh Entb
e 0 42 ö c5 -X- S Wind und kal> z <Rosa
,r Z^'^HD te Rege« 'Zl 'Raymund" 'chei

«2 fs
2, !Aj
Z s6!

artbolsme ^!Der<l und Sonnenschein
z Gm^Kus
4 Moyscs

,4. vom stummen Menschen/ M«rc.?. O Aufg. j .Unrerg. 6 2,,. tLv. Matt.

söm't l2fF r« Ludwig
Mont 26 Severus
Dienst 2?G?Sb>ird
Mitw.;2Z Augustin
Donsti'Sob.

stehet« 4 Vach
auf
6 54
7 2Z

7 58

F «M» wer
dem < Sounensch^i»

wsr.MttVchutzT.»
mer 6 Magnus

..Min. 7 Regina
L m « unbe- Mar.Geb. K
«5S ständig mit Wind ^Costantz K Ulh.Doust !I9Äok> Entb. Mj 7 58 <?L ständig mit Wind i9CößanHK Ul

Freyt. lzo Hs. Heinrich' Mol 8 zH GR G ^ und Regen!io Nicol Tolc
<Samft)zl Rebecca ^ »MsKtzM k <V und?er^!l r Felir Regula



Das ittztt Viertel den z. hat star
cke Wind und Regen.

Neumond den io. bessert ßch mit
Sonneiischem.

Das erste Vierlei den 17. hat
kalke Regen und Reiffen.

Der VoLmond den 25. kommt

K/55 ?e ^5/5/5 Wie der Ettidle frohc Seit / nack dett HessnungZ sOlon^m sttM^
^ttl^sztti. v^t, j>. «.U^j. So wird dcrGci-ichks Tag kommen als l ie Crudte ZM der FcvmmM

Mltirrb / sus Lorertzerilag
Allstätten/ montag nach Maria

HiwM'l^Kxt/ so dieser aufdeu
Evi tas f.llt/L Tag hernach.

Ar«u/!en mitwoch.
Bremsten, aufBarihslomZ.
Brau schweig / montag nach Lau,

renji/pezühmteMeß

«Sommsch.m wi. auch SW'^WZM«'-Regcn.

ihm von dem Gelde einen Theil ge
geben Hätte.

Endtugeo,' Eugen / Cusishcim/
auf Bzrtholnwäi

Ettiswll/donst nach Rochus,
Fischbach /aufLaurentzentag.

H,eranf ist ihien zu erkannt wo?,!Genf / den, sten.
den / daß sie ihren Vatter mlt ih< Glarus / dteustaa vor Maria
-en Händen haben auö der Erden Himnulfahrt«. C. ist ein gros-

graben müssen / «nd so bald der «A^^S" „.odteCöMrvond^ A ^mzekühret worden/ hat er am Hetvxlberg/mont. nach Barchol.
Wi^nde/ Händen und Fussen an Hutweil/ 2. mitw. «ach J?cobt
Mnseamttdtzltchzu bwten/wel' H«ptweil / nach Bartholomäi.
ch« geschehen ig am-. May obb,^you / den. «,
meidlen J.h^ Tages)aranfS? ^ a^ch^
^am der eine Bruder sollen ent- Murren / mw. vo^Warthvlm.
haApzet werden / iß aber aus Be> Neustadt i» der Pfely/ de»5.
qnavigung der Herschafft loß ae» Ölten/mont. nach Maria Himm.
geben worden/ der ander aber alK,R°pperschwetl/m!>wochVzrVar.
oer rechte Vater - »der / ist erft^Aomat. ^ ^
lich mit Menden Zangen gerissen/ Rheivfelben/ donst. nach Varih.
darnach an ftmen Gliedmassen mu Schasshausen/aufBzrtho omöt.

k etÄn GaZsea/ deranfdem Rade^ZS-f^F
aufgerichtet geweftg/ emem,M?ttweii/den
Stticke erhenckt / und erwÜrLetMillisatt/aufLorentzen Tag

k.niöütsga. C.
2,. Mii

worden.

Anmercklmg.

So ^pieqelt euch demnach an
idiftmErempe!/ aUeun?eraihene
und LSk lose Binder/und deden

Zerbst/auf Bartholin.
Zoffingen / Mittwoch nach Barth.
Jurzach/dea leisten montag

weysinlmeu/ den 4. mitwoch.

iTegL.
St.m.

z >8 i
14 14

4 II
?4 7 4
14 4 5

14 O

IZ 57 7
IZ 5? 8
IZ 5« S

lz 47
IS 44 11
!Z 4^ Z2

'3 ?8 IZ
iZ 3s !4
IZ Zz '5
l3 29 l6
IZ 26 t7
!Z 2Z ,8
!Z 19
,3 l6 2»

,s
rZ 9 22
lZ 6 25

24
25

'!2 s« 26

I- fZ »7

it 4? 28
!S 45 2?
jl2 4^ zo
»s ?8



IX.
Mouat

M« HerbitM.^ Ailf. u«dz «spe ten und

Zeptember Ukttergsug. Mmutyliche Witterung. I 5eptemde

j?. B«.zmh«ry^eL?^m«?^sr,^,uc o.(D Sufg x 4Z^.Unnr.6 ,?.m Luc.'«7.

Mont.
Dienst.
Mitw.
Donst.
Freyt.
Samst

2 Veroniea M
«Theodosn W-
4 Esther M
5 Visto!ia M
6 Magnus ^
7 Regln«

i2 Z4
1 4.
2 48

M Der,

k xl.u. z6. Bormltt^s
'^L^k' Regen

Wind

F'stdkegantze Re,
O» T^'ün gei,"

« zusehe» Es

Dobias
Maternus

l^?^rt>öhUNW 4
lfSlvuf.Nicom.
16 Cornelius
'7 Lampertus
l 8 Efther

Zb. vonio.Außfaytaen/^uc. l>, OAirfck.^.U 54. Untsrg.ck s.m. Ev. Luc. 14

zBk4MarGeö.M
9 Hs. Ulrich
^OtMia ^2
li Feur RegulaW
2S«rach M

l4»UCrbobustgi)K

gehet ^

unter
6 Lc,
6 sf
7 2f
8 f
8 4«

Gz U 46 N schm. weil
VV ange-

Z» ^nebmHkyst^
Tag u Raa^t gleich wet
MnLA rzU.46 ter
Herbstes Anfang gMn
'Knibi» < »oeve» mit

s

Sonnt
Mont.
Dienst.
Mitw.
Donst.
Freyt.
Samst

Z7. vom Mammon/ m«rc Aufg.6. u. ö. Unrerg« ; u. «!4 m. Ed Uiakt 22

22 Mauritius
tzTheela
i4 Robertus
^5 ClerphaS

lf Mar Lisa
r6 Aurelia K
17 Lampertus K
,8Frouf. Rosa M
9Januarilks ^24«

9 4«Z dem Wond Od Nebel ^C^JulZtna
« 47j K ^ N.^i. Nach. « und

58' gebet »bends vm Son-
6. U^?o. u. ter schein

Zj-^LtrsSr. mehr

Mont
Dienst
Mitw.
!2)oust.

A Anbruch des Tags 4 Uhr 26. m. Abscheid 7. Uhr. z 5- m. Neu Wewmonalz

27 EoftnDam.
'zZWcnceslMS
«9 W'chael >z«

H.ierottymus

Freyt- Tobias
Samst IM« haus SS

1 Remigius
2 Le> dej,ariuS

OiZkerroA nihmt Nebel
4«> «b ait Sichlbaikeit

Z8. vom Todren zu Vtaim/ Luc.? (Z Aufg ».'Ü.i?.m. Ümerg. <.U .7. Ev. Marc s

4 ^ranciftuS
)NNt ja iF 6 Mautitz

Mont. 2? Herculus
Dienst '-4Msina

«i 4 z«
Der;

Mitw.
Donst.

,s Eleophas
26 Cyprian
27Rovertus

^^G M.zrsist «nd
neben den! 5 Sonnen«

' snzS '28 Wenceslau«

VomwasserlUchtlgen/Luc

stchet«2. u, z m Ä
6>? schein Wind
-x-^6>s von ^üd
^KUUdi'erlZ, Ost

H-nebend'.!«« trüb

auf.
6 4f
7 Z^>
8 ?2l

5 Placidus
6 Bruno
7 Sergius

i «Brigitta
' s Dirnysu S

'4 (D Aufg t.U.^7. nrerg f ^zz.

Vott'tt i-sFr? Wichel 9 »8.« Regen
Wont, ZoPieronimus S5.iv U l«l

:u«rc »,m

^Gedcon
urckhard



i Der wird die MamS> «rr detwiiigen/ mW angeiichme Zrilchudliag».,

drmgk, Appenzell mo» t. nach Mattt)«!.
l Augspurg/auf Michaeli.

Da« letzte Viertel den

te Nebel und vtel Gonnenschem. Z

Das erfte Vierte! hat lauter Ne>.
Gel nnd Gonksenschein.

Dec Vollmond den 24. Des,
gleichen das letzte Viertel den zo.
endet mit Wind und Regen.
cter wo. / n?le hoch lyr euch an
^uren Eltern oersundi.i«e. Ter
weise Jude?il« saaer: Die Elre-
Ten sind sichtbare Gorrer / weiche,
den unlieeottchen GDrc piafen,
Ljern / der «ns durch sie oas 2.e
ben gegeben hat, sollen demnach
ÄjUich respeccierer und hoch ge-
h^lcen werden. Welche» auch
der Meise <A?yde Aitst<5keles b«,
ftäkkiASl/ dennerschr«tder / man
^olie oie Elteren ehren / al, die
Gorrer. Und saget Atters die
Vater ^Mörder wären abscheult,
che NZtßgeburren und llVundcr/
welche in Menschlicher Gestalc
die ärgsten ZSelt>n an Grausam,
kejc üvertreffen.

Seine Elrern bestMen / ist eine
That die einen unfehlharenFluch
aufdem Rücken nach sich traget
wte GalomsnSpruchw.,8 ^ ,4.
voMngst erinnerer z Wer f< nem
Vatrer und tNur-er nimmer und
Zpricht/ «« sey nich! Sllnde / der
5st de« Verderbens Geselle / das
4st: er ist gleich einem Raüder und
Mörder, u. wird endlich gleichen
A.sdn mir demseldigen bekommen

< Das emfflich gestraffte Taback
Trincken.

Es ist ein treffliches Mittel, et-

den H.
den io. g C.

ein Viehmarckt,
BStzzu/an Michaels A«gh.
Votzru/aufVerevaSgiö.
Biubeutz /den iten
B'-egeujttwald mEck/ dea 17.
Chur / deu,O. V ^ehmarckt a. C.
Esstantz/deu?«
Davos / deu 2^?. alt. EslknX
An der Egg/de« 17.
Slgg / mitwoch auf Michael.
Erlenberg / den r. mitwoch.
Fslkkirch/aufMichaeti.
Zranckfurt/ auf Mariä Geburt,
Aatß/ mv.t.oachMartdZia. E.
Blarts/ l'en l.TügvocfErhVh. ria.Cal ein grosser Vichm den ii^.emTagvor Michaeli«, Cal.
GrSfch/den^?.Viehmarck a E "
Heideu/devr mitw »ach Mich. ^

Herifsti/aufMichaeltalt.e.

TagL.f^
St,m.

,2 zx
r« z»
l,2 2^,
L2 ,6

12 l9
12
12

'2

,6
lZ
9

z

44

r

4
5

c
7
S

q
iO
II
72

13
^4
'5

»"7
Zlartz/den l7. Viehmarckt a.E. t l 4«'^
Leipzig / auf Michaeli. ii ,6 5»Maoeufeld / tdoat.nach Micha«. 1 ,«Rhkimvald/den.y.alt.Eat. j. ^'
Saletz/Mf Michaeli. Z-9

Savtea/ den i. mowkag uachf z,6!s«
Erhöhung«. Cal. 11 ,zSchu!tz/deu»,.a Eal. 1, ^,9^4

Stauffea/aufVererk«a.C. oder.. '^den 1^. den >.«m Abend vorM -
^ I

Stetn«berg/de«^a.Cet»Vieh
St. Johan»/ ..Tag nach Mich. »1
Sontbofru / auff Srhsdugg r,
Schw« Leuberg / am BteuKgg l iuachMMZl i,'
Thannberg montags?? Michael,
Thiisis/den i^a.C ei»Bteh«.
Tira«,/ aus alt. Michaeir.
Torenbierei/ i.am mo-.tzgnach'

Miittysi/ die andeeu z. «Se^
re. Tage Heroach.

Ballendes/den ,6. a.Cal.
Wildhach auf f Erhöhung.
Zurzach/den i Montag.
ZZrich/MfFelx Regula«

^827
4^6
> 29

59 5«l



X
Monat

Dienst
Mitw.
Donft
Freyt

Oktober.
D Auf'Unß z

Aspecten und ,Veu Wemmonat

l Remigius

z AnnaBarbaea
4

Uttiergang vermuthliche Witterung.' OätoKer.

ll 4l

z o,
i Samst, s Csnstans 4 4!

»betrog. Fv««:?«
Ssuuenscheitt

F0e«6e»6) angeneh,
WS « meS Herbst-

Wetter mit

,2 Maximilian
zzCoUmanus
14 Calirtus
's
r6

KKrnetzmfteSedott/NZatt ,i.T Aufg.«.U.a'.m Unrerg. Job 4

Mont
i Dienst.
Mitw.
Donst
Freyt'
Samst

ela

7 Judith"
8 Pelagius
9 Dionysius

loGedeon
»i Burckhard
z-Veritas

"SV

5ck

f S

Ders
gehet
unter
6 14
6 s7
7 48

S< Sonnenschein
-55 ^ Wind

U.,l r.m.Vorm. Regen
'5^ s>ö auf Ber-

gen Schnee

^H^. Sonttzuscheiu

Hednzigts!7

1 9 Ferdinand
io Wendelitt
2 ,«kiäla
12 Cordula
2z Severius

4,.vomGmschläzigen/Matt 9. OÄufg. 6.5z m.'Ineerq. tt 7. ?v. Jov.>8

«kEvergißtts
Mont
Dienst
Mitw
Donst
Freyta.
«^amS.

rzFiD CoUmann^K
l4 Calixtus M
' s Theresa M
lSGallub ZK
s7Ruiuell ^
: Ferdinand M

Z7

Key dem C Neb?l
^ s< Sonnenschein

-X-c? unbeständig
D'vUhr4Z.Vor. mit»« ^Wind

und Sonnenschein

^ Crispinus

kEvariftu^
^Mon2«b.1

zoZenobius

4^. HschzeKiichisRleid/ Matt. zs. (I Auf«4 M. Unkerg. 4/ «6 Ev.Macr. 2,».

VVMt Is?Fs« Wendelin ÄSZ j f 10! T Regen oder z zKsSWVlfggM
F Anbruch des Tags s. Uhr?6 m Adscheid 6. Uhr 44. m. Neu Wintermonskl

Mont. !2! UM« 6 O KOeciZent. Schttee I kAllVetltg.'t'
Dienst

Freyt

Columbus
z,g Severus
24 ^ülome
^ Crispinus
?6 Amandus

Der?

7 l6

G Sonnenschein 2 Alter Geelen
Nebel sIdda

Warmer j 4 Tsrel. «ss
Mey dem C Sonenschein 5 Zacharias

stebctMc«.U. Z4
auf
6

die SM > 5 Leonhard

Röntg, ^o^n krönet/ Joh. 4- O Aufg.?.Uhr> >.rtt. Unkerg.4 4?. «v.Mart.,.

' Msnt. 2ZG.^
Dierst ssNareistu
Mitw. zo Tbeoneßus
Donst. lZk WMang

8 25 M7WW um Nebel

9 S!
zs ZA

8 rühre« Muv
e/S?LUf kH?UNd

T 4 U !4, Bös« Reaen
KS S /^Q^ ^schein

7. Enge.btZ!
8 Gottfrtd
9 Tbeodor

rc> Mphon



Weinmon. ßat zs. Tag. RvfSZlM^
Der Neumond den 8- hat aus,

Berken Schnee endlich Sonnen
schein.

Das erste den Vierte! i6. ist
unbeständig

Der VoUmond den »z. hat war
mer Sonnenschein.

Das letste Viertel den zo.hak
Regen und SonnensHetn.

Sern/ dtesstag nach Micha?! und
dienstag vo: Simon J«d«.

Biudevj ben/z. W.'iIAvizak /und
den Z'. dtito.

Lonadutz/auf altMichaeK.
Bregentz/aufGM.
Erlebach/dienstag vor GM
Etnsidlen/mont. nach G «>.

Fraumfeld/ mont. nach Galli.
Glaris / ein Tag vor Golli a C.
Hundweil/movt voral>GMntzg
Kublt</de» ».freyt. Viehnzarckt.
Lindau / am samst. nach S,mwn

JuoZ.
Liechtensteig / mont. vor G M.
L ceru/ aufLeodigare.
Meyenfeld, montag uachMtchael.
PttttgenbtymEloster/am ölten

H.Ereutztag/ der ste amDien
stag vor a!t Äallentag auch ew
Viehmarckt.

Ragatz / wontsa »ach Galli / so

aber der Gallentag auf den

Sonntag fallt «.Tag hernach, „
Ropperscheli/mitw nachDionisi. ^

St. m.

I«!Us seine Kriffr / a!s unser W.'wstock gebe«.

Andelspuch sn Gslli Abend.
WoenzekZ/am,.mttw. nachGalli,
Basel / auf Gmon IudZ.

NM Herren bey seinen Untertha
nen gebührende Furcht imrRespect
zu erhalten / wenn die einmal gege-
denen guten Gesetz und Ordnungen
also beobachtet werden / daß man
die Verbrecher / so muthwillig dar«
wDer handeln / ohne Ansehung
der Persohnen gebührend abftraf
stt. Hingegen wird der Obrigkeit
Aulhorität nicht ehr und mehr ge,
kräncket / als wenn man Gesetz
gibet/ und hernach darüber nich:
zu halten pfleget. Darumhat je'
ner solche Anordnung mit einem
blind - geladenen Geschütz ver«lei'Mraan<Va^
chsn / wslches nicht langn: sÄcs^S.-.GMn/fzmst.vachGM.
cket / als es platz / wenn der Sch ißjSZtweiß bey der Schmidten / auf
geschehen/ so ist alles im Ange^L^E/^
dllckaus und dahin. Wiekes witzS^»^sen wol dte Konige der gwssm Sonthofen/den is.
O.Zenmlifchsn Insul Ceilen/ bey St. Johann/auf GM.
wichen daS Wort/ so einmal aus StzinamMein/mitm^achBM «

ihrem Munde gegangen / unwie. Teufen/ moutag«ach GM oder 9
delruffltÄ ist / es m?a auch gehm/^enVMontas nach Michael,
wie es wolle. Jnglstchem dle TodelmWi/mont. nach GM.
Turctm / so Uber ihre Policen? Ua^rseen/Seni.nnd letsten miiw.
Ordnungen sehr steiff und feste zu Urnaschen/ dienstag vor G ill,
halten pflegen, wte aus nachfolgen w«im«en/mitw.nachmmm
der GesMA wird erhellet. Za" «« G SIm Jahr ,64«. war zu Constan- 3«^ «ufGMn-Tag.

tinopel eine reiche und fürcreffliche
Tücckische Dame/ welcher kein

Turck

!O
lO
kO

ro
co

lO
lo

lo
«0
lo
>>0

lo

,s
9
9

?4
sl
47
4?
4Z
Z7

Z4
Zl
27
24
«l
»8

lf
9
5
2

58
54

fl
47
44"
4'!»z
Z8-4
Zf2f
Z2 26
,S>7

5Z 29
SV zo

7
8

5

xi
k2

«4

lL
l6
l?
ls
l?
so
»l



Momm
MM«m Miniem,; 5 WsWS

Untergang, vermutliche Witterung November.

1 sSj OH c5F25U der Zeit «2 Marti PabK
2 59z KV der schönste gemäß lr? Didscus ^

Freyta. ^ rAöHei!ige» _
Samst. »

j ^^»M^chnu»s/M«r. ,3. <Z Aufg« 7 «. l f, m. Unterg. 4. z^ m. ötv. Mar^ i,
VeneranR

Mont
Dienst
Mtw.
Donft
Freyt-
Ssmst

4 Sigmund
s Malachias
6 Leonhard
7Korentm
s 4 Gefönte
« Tdeodor

gehet
' uuter

s 4^

HM Glew Vsn gut
M d> serJen sibst Wet-
SuebendemC ter^ M Mel

finss^nßsii versus ret>

Ansichtbae s?^ md

,4''
5 Leopold

tzSHiyma?
^?Moriaw
,s EuqeniuS
z? Elisabeth
o Columbanus

4V VSl» ZinßZroschen/M»rv.i2. (DAufg.7,U ,4 Unterg.4 U.'S So MaK.^
6 46

j Mont
Dienste
Mitw

!Donst
Freyt
Samft

z Zustus M

Weibrath M
'4Kidcrich M
^Lesyold M

7 4'
8 s2

rs s

'2 K<

22
^VOneär. SovUeN
Sin^s.ZIbr4^ v
VinM^G NebW

^ W« G^FF von,,.
s2i Süd Ost Win- »^C

> z W Z9, m. Vorm. ds j-Msürad
Oh Sonnenfchein 27AgVi'eow

^5Äar, Opf.
ecilia

>z Clemens
4 Wysogonus

4« vtßenVchterkein/ Matt.9. G Aufg.?.W. «ir, Unterg. 4. U Wo. Fue.

>MZ4 MoriW «Mi 5 !'Z -^Z^UMnZf t^sl5"o GötHeV
Mont. ,r8CugßMs «s 4 L.j is>A«>'AO:'^>- und ^9Saturnius
Mnst. ?ZEZMM ^o^^_^5K6>^.K Kchnee lzcMndr^ >V

AnSwch des TägSs. Mr 47. Nscheis 6. Uhr ' 5. Min Neu Törißmsusk.
Mw.kzoWno6GOethM

Fr?yt. !22TecilU Ach
Samst 2? Gemens M

Der C l Ä SsnueuscheM s lEliqnF
stebet» zo, » «ich M.^Ndssiw ^ 2'
auf j «ernib lZchldar. F in «t «

««f- K? F/^ mite'

^GreuÄ d«r vsrwSftuns/Msc^r. S'Sufg^7,U. ,7. Unterg.4. >Z> «V. Matt. 1

Dienst. zSgogrtjd

Donst. 2-F Aostenes

7' S

9 5?

Mnde !M2.
e/HK «be. dsum. «nd7 Ambrosius

Uebel, oMlchiades



MtNfprNI l^/lf5i7/t ^er Witt «m Hoitz dir «s?qMk/ dsß W nttWMs «uS deinem

<V«>t^««i ^«l 5-^4 D«»n «iedie Aix sieBiiSmeMt «lssmmmtdichder T^» vi».

DerNesm «vveu-. hst Nsbel iwpmjeL/am mitwoch nach Mar-TagL.

^7 ^ ' v?^7 Kern/ mitwoch nach martini.
von Anfang <dv«oenschem endlich Bermgg/a«fMa7kigt.
Schnee. !BtschGffjell / «mf Martini.

DerVoLinonddtn Ii.Wikddeu.Biudentz/ den,2.
Winter «tcht anfangen. »«ritz' aufEonradt

Und das ie'ße Viertel -8. hat.^ur/°u^
kalte Nebel und Sonnenschein. El?ve„>!uf Andreas.

TÜrck / Wie snsehnitch / vermö' GnMen/l.Tagvsr Ma^
gend und groß er auch war, ge- EAozen /«« Dienstag nach 8

fallen wMe/ ungeachtet sich viel,jF^^u^chtlaud/anfMar^
grosse Herren angäbe«, sie zu hev>,"««i. !»

rathen / öjß endlich des Kaysers Glarus/ der erste vor Martini/°
StadtKaZters M Egypten Sohn/ '^ der andere den .9. alt. Caleu.

«m sicfreyete / der sie auch geh«.. H^sa»? auf Othm« / w«n
«ber eiu Ferytag ist/ 8- Tag
hernach. a.C

Jl«gtz/den i. dienst. att.EalenH,
Küubit</den r. Freytag. Viehm.
Langtargen/ den 6.
Lstonesnuf aller Heilige».

8

8

ben. Die HschM war nach tür-
ckischem Gebrauch / mit trefflichem
Gepräng angestellet / und hat des
BraükigamsVater,beyseiner An
kunfft/dem Kayser 2, Sacke ver^, —^—^^^
«Hut, da jeglicher eines Mannes!
hoch / und einer mik Golde / vecR^gg/ «itwoch nzchmarr.
«ndere mit Silber angefüllet ge, MM,ach / dou^rstag nach aller

weftn. j He.llizen. „
Mitten inder Hochzeit, als die Sarg«««/ am donnstag vox Ca-

GSste am lästigsten waren/fieng <w^
der Hochzeiter überlaut an §u ruf., ^K^d« ^«^^^^^^^

fen: ES ist alles nemZich Essens^ Stetnam Rhein / donstag nach 5

und Trinckeas gnug / «her eine Martini, „ ^
Melffe Toback mangelt UUS. ES St. V«n« / auf Catharina. j«

«st aber der Toback in der Stadl SZSause» /«^^^ 8

Conßantinopelzu trincken. denen ^^^rÄ°/^ ^

TürckendeyLeib'UndLebet.sGtraf. Amarckt.
fe verbotten. Der Vater deßBrast« uro / donstag nach Martini,

ti zamsdieses hörend / antwortete: Teufen/ moytag nach martini/

Sohn ich habe dem Kavier gnug ^S-^AU--
vttchret / ihr möget wol Taback UMnstÄ^
tttycken/habenderohalben den be' Wjntertdur/dvvstaqvormarttnt.
stenTaback/und die läosstenPfeif^ Wildhauß/amDieust.vslMarki.

D fen/i



Monat December. Untergang vermuthliche WittetMg. December.

4«. «tnricr<hrifti/ M^tt. »z. S Aufgang.7.52. Ms. Nnterg. 4 s. m

st LouA^Z'
Mont.
Dienft.
Mitw.
Donft.
Frevt.

2 Candidus
Charlotta

4Barba?s.
5 Cordula
6 ^
^Agathon

46
5?

SMenfchein 112 C
Sist mhen d m ZizIoft «u ia,Ot.

«v. Ioh^
^

Judith

H ist lai g ein sct öt er i4Msußus
M> r 54 AiNcM Mzgen.Szerliix MWAbrah
b^lDer^ ^p«F. Schnee, Geßö, s!6Melheil
dchl gehet Dz.U 26 m Nach ber Lazarus
Ml unter6>c5 c/? Wild und iZ Wunibald

49. vom Jüngsten r«g/Ll:etl. OAufa ?.u « Nneerg. 4 u. ^4. Ev. L«c.

Mont / 9 Wtlibald
Dinft io Walther
Mitw 'i Tamastus
Donftt,2Tabitha
Freyt. «AZA?Ä IoK
Samft i4 Nicasius

5 2
6 30.

S^,' 7 4Z
Sßkz 8 57/
LL 's li!
»jll 28,
«''2 45

Schnee kalte

^ Nebel «yd
KcköesserF!

avMllkS SS
,1 ZhDMüs H
2» FlorimunV<5jnS2.Ubr56.MSi

Wintert AsfüW So«, -z Dagobert
lH5HS^? »en j24Ädam Sva

> s. U 7.m. Nach jchein t5 EhrM/TsSD

'«-is FZ
so. Isb tm GefängnußMart.K. OAufg.?.«jZ w. Umerg. «z.U.?..m. Ev Lnc.

T z, FrebendtMC mehr
z i5 Ä-S^z Nebekund
4 zz GUT Sonnenscheln
f 4Oj 2^. Hey dem ^ U MAK

Abraham
rs Adelheit

i8Fronf. z

Donft ^?RMesius
Freyt. '2O Achilles

Mont
Dinst.

«kr
Mi?

ZK

6 4Zs
ÄsK Dekali

26SSt>pstanW
27ZoMv'ng.M

29 TSoiMsBffchS
sehr Mer ?er. z«D

auf Bergen in de» zi Sylvester
Anbruch des Tages x Uhr5s. m. Abscheid6. Uhr. 7. m Jmne? ^75«,

SM^xTvMaS M sAkstehetOZ. U 46 W.B.kH<?^ erVttuIM «
^i. ?«ch. ^uzetvsnj.hrifto/Ish. k SAUfg- 7 U lO m Umerg.ch.U.Sv Luc

SssHtzK, F4 Ulyses SUf

2z Dagobert M

iSMephanus

^ 37
6 4«t

Mont
Dienß.
Mitw.
Donft.
Sreyl.
Sanck

Vom «chwerdr Simeon / Luc * S Aufg. 7.4G Umerg. 4. »s. ErxLue

^2L. Thälere» i^SMacariuS
VN Die TtB Nebel j 3 Genoveva
ZinM schönes 4 Titus
AH? «kenrs Weyl> x TeleephoruS
O» vor v Uhr nscht i s H^. MUS
SwM auf Wetter l 7 Lucia»

^ ' " ^ v. _
Wind i F Erwdus

Thomm»
Mont 2 s
Dienst jzt Sylvester >9

KHK O? uud Schnees p EiIMnus
Os?^ Kalter zoPau! Einsidler

Qh^ ^ Nebel Felicia



^Krii7r«<>N«lt K/Zt?k M«Z vom harten ZrsA verdMet, »ird im^yi. lZlM?ttUi. PUl^I.^Ug. Ob dein ttid.OMmsch schon Kirbet/ So

Dse Neumond den 6. hatSchuee?
Gestöber endlich kalter N«vel.

Das ersieVierteldeu i<. hatauf
De-genSonschM tnThäiernNebei

Der Vollmond de« 2!.hit obp
ges Wetter.
Das leiste Visrttl den,8. hat wie
herum Schnee und kalten Nebel.

fen/ so in Constantinopel zu bekom,
men waren / holen lassen / und
verfugten sich 6. oder 7. Perfohnen/
in etneu besondern Saal / daselbsi
dsn Taback zn gebrauchen.

Als nun diese in der Arbeit um
eMsiMen waren / fügte sichS / daß
des Kays. Vollmächtiger vorüber
gienge welcher / so bald er den
Geruchempfunden / i» das Hochzeit'
Hauß eingetreten / und gefcaget/
wer Taback trinck«. Man an wo>
tete ihm: Wir, den« wir haben dem, Ropperfchweu

A Wtteu / vvnrst, nach N^col.
APpelZjeL / am mitw. nach Nicol.
Au. mttw.wr Thomas.
Bern/ mvntagnach Th mos,
Biel / dovft vor dem NeuJahr.
Bremgarteu/drn2?.
Buchhorn / denMontg.
Chur auf Andreas alt.n Ealend
Ermatingen/den 1.
Zrauevftld / mont. nach Nicol.
SclcKrch/aufThomas,
"reyburg tm BreißgeS aufThom.

auptwei!/montag nach Andre,
eidelberg/aufNicolai,
eiß/ den r. tag. vorm Appenzel»
lermarckt.

Jlantz inPönbten/den i.Viensiaz
alt. Ca!, und den z

Kavserstuhl/ «uf Nicolai / »nd
Thomas.

KübliS/1. Freytag Vtehmarckt,
Lentzburg/ doostag nach Nico!.
Mullhanfeu/ auf Nicolai.
Peterlingen/den 21.

/ mttwoch vor

Fröb!ingwi«der schön:
»ird er dochsuferfteben k

"Tag.L
r. m. S

uns wol zu lassen kan / Taback zu', Schiers/an Tbomas.Tac

Thomas,
ickenbach/

^, Schiers/an Thomas. Tag.a.c.trincken. Aber der Marl wollte mtt ^ Straßburg / «uf altWevh» «cht
diser Antwort nicht zufrieden sevg/ Sursee/ anfNtcolat.
sondern begehrte, fie sollen sich ge> ^

Thie«ge»/den 4

fangen geben. Hie.aufbozte man
ihm 202, Duralen/ daßerschwet lB/dÄ^
gen solte / wo mcht/ so belUfften K Willifau / Dienstag vorThom.
sich auf den Kayler. Wi nie thur/donst. vorThom.

Der Stadt.Vogt verachlekedas Vveroou/den 27.
Gew/gieng gleich hm,und«zehlete s.Sw«/den
dem K«ysee was für gegangen. Li- .^«gen/den^z.
sergaba so Befehl des Hochzeiters ^.^ ,«Vater in des HauseoThür/m wel/^^e ZTlacht ist 15
chem die Hochzeit war/auf zichän«
cken/ weiches auch ohne Verzug ge,
schecez. Al s wollen diegrossenGe*
eschenke nichts helffen/und möchten/
die andern Gott dancken/daß ste lh*
nen in des Mahomets ParavetS
nitauchGesellschaft leiffen dücften

Die ZTlacht
Stund lang.
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